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Den Westen Madeiras entdecken 
Mehr Madeira geht nicht! 

  

Aktivurlaub von seiner schönsten Seite 
Entdecken Sie den Westen Madeiras mit dem E Bike. Sie fahren auf Nebenstraßen, Küsten und 
Serpentinenwegen, machen Pause in den kleinen Küstenorten und müssen immer wieder stehenbleiben, 
so großartig sind die Ausblicke. Hohe Felsen trennen die Küstendörfer voneinander. Hier spielt die 
Landwirtschaft noch eine große Rolle und nirgendwo können Sie Madeira authentischer erleben. 

Sie fahren jeden Tag von ihrer Unterkunft mit ihrem neu aufgeladenen Akku weiter und sind am  
Nachmittag im nächsten Hotel. Sie bestimmen, wie schnell Sie fahren und wie viele Pausen Sie einlegen 
wollen. Sie erhalten von uns eine genaue Routenbeschreibung, sowie ein Navi mit den GPS Daten. 
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Verlauf Ihrer E-Bikewoche – West vom 04.02. – 11.02.2020 

  

1. Tag  Bem vindo auf Madeira  
Ankunft auf Madeira. Wir holen Sie am Flughafen ab, bringen Sie in ihr gebuchtes Hotel und treffen uns an 
der Bikestation, wo Sie  die Einweisung in das E –Bike gbekommen.  

Übernachtung in Caniço de Baixo  
A 
  

2. Tag  Caniço de Baixo bis Ponta do Sol 
Sie fahren direkt von ihrem Hotel in Caniço de Baixo über Funchal nach Camãra de Loboas.  Funchal. Immer 
wieder müssen Sie stehenbleiben, um einen Blick aufs Meer oder den Hafen zu genießen. Ein kurzer Stop in 
Camãra de Lobos, dem ältesten Fischerdorf auf der Insel  und weiter geht es zum nächsten Highlight, dem 
Cabo Cirão, der höchsten Steilküste Europas. In Ribera Brava lohnt sich ein Bummel durch die kleine 
gemütliche Stadt und weiter geht es bis bis Ponta do Sol. Von der Terrasse der kleinen Snackbar oder der 
Cais da Ponta do Sol haben Sie grandiose Aussichten auf das Meer und den Sonnenuntergang. 

Übernachtung in Ponta do Sol im Enotel Baia 
F 
"#$%&'( ca. 5 Std.   ⟷	ca. 46 km ↑ ca. 1190 hm  ↓ ca. 1240 hm 

  

3.Tag  Vom Ponta do Sol bis Paul do Mar 
Nach einem üppigen Frühstücksbuffet fahren Sie immer hoch und runter mit stetigem Blick auf den 
Atlantik. In Calheta ist ein Bad im Meer möglich. Hier haben Sie einen der wenigen Sandstrände. Es lohnt ein 
Bummel über die Uferpromenade um in einer der kleinen Bars etwas zu trinken. (Hier ist das Aufladen des 
Akkus an der Uferpromenade möglich, es gibt eine freie Steckdose). Nach dem Besuch der 
Zuckerrohrmühle (Museum) (sie ist in Betrieb zwischen März und Juni) in Calheta geht es weiter nach 
Prazeres, wo Sie einen Spaziergang durch, die im Jahre 2000 eröffnete, Quinta Pedagógica machen sollten. 
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Kräutergärten und exotische Tiere sind nur einige der interessanten Punkte dieses Landguts in der 
Gemeinde von Prazeres. Nur noch abwärts geht es nun bis Paul do Mar. Hier lohnt sich am Abend ein 
Spaziergang zu den Surferkneipen an der Uferpromenade und durch die engen Gassen des kleinen 
Fischerdörfchens zu schlendern und dort zu essen. 

Übernachtung in Paul do Mar 
F 
"#$%&'( ca. 5 Std.   ⟷	ca. 41 km ↑ ca. 1400 hm  ↓ ca. 1420 hm 

  

 4. Tag  Von Paul do Mar bis Porto Moniz 
Vom Hotel in Paul do Mar geht es zurück an der Uferpromenade und dann über die Serpentinenstraße 
immer aufwärts, bis sie in der Ferne als kleinen weißen Punkt den Leuchtturm Ponta del Pago sehen. Es 
lohnt sich, immer wieder mal anzuhalten und rückwärts auf die Serpentinenstraße und das Meer zu 
schauen oder an einem der Miradouros bis zum Leuchtturm zu schauen. Es ist der höchstgelegene 
Leuchtturm Portugals, seit 1922 steht er 312 m über dem Meer an der westlichsten Spitze Madeiras. Eine 
Einkehr im Teehaus direkt neben dem Leuchtturm oder ein kleines Stück weiter im Restaurant O Forno 
(hier sollte man auch den Akku aufladen) gehört dazu. Weiter geht es nach Achada da Cruz, wo Sie mit der 
Seilbahn zur Fajã da Achadas da Cruz runterfahren können. Bummeln Sie durch die Fajã und am Meer 
entlang.  Nach der Auffahrt gehtt es nach einer Stärkung in der kleinen Bar neben der Seilbahn mit 
selbstgebackenem Kuchen dann nur noch bergab bis Porto Moniz 

Übernachtung in Porto Moniz im Hotel Euro Moniz 
F/A 
"#$%&'( ca. 4 Std.   ⟷	ca. 46 km ↑ ca. 1500 hm  ↓ ca. 1535 hm 

  

5. Tag  Von Porto Moniz bis Ribera Brava (an dem Tag bekommen Sie einen zweiten Akku mit) 

Vom Hotel geht es entlang der alten Küstenstraße bis nach Ribera da Janela und dann stetig aufwärts (es 
ist ein langer und steiler Aufstieg) zur Paul da Serra. Sie fahren nach Fanal in den “Zauberwald” unter 
1000 jährigen Stinklorbeerbäumen entlang (oder lassen die Fahrräder am Forsthaus stehen und laufen ein 
Stück, um den Flair der alten Bäume einzufangen) Nach diesen gewaltigen Natureindrücken geht es 
wieder  eine Weile bergauf, bis es dann bergab zum Encumeada Pass geht. Hier haben Sie einen herrlichen 
Blick sowohl auf die Nord– als auch auf die Südküste. Ab jetzt geht es immer abwärts bis Ribera Brava. 
Hier ist noch mal Zeit für eine Suma Naranjo (frisch gepresster Orangensaft und ein Prego), auf der 
Uferpromenade dem Schauspiel der Wellen zuzuschauen oder ein kurzes Bad im Meer zu machen, bevor 
der Transferbus Sie abholt. 

Übernachtung in Caniço de Baixo 
F 

"#$%&'( ca. 5,5 Std.   ⟷	ca. 53 km ↑ ca. 1400 hm  ↓ ca. 1400 hm 
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6. Tag  Auf den Bauernmarkt in Santo da Serra  
Heute fahren bis zunächst bis Camacha, wo Sie einen Abstecher ins Korbmuseum machen können und dann 
geht es weiter durch eine wunderschöne Landschaft bis Santo da Serra. Jeden Sonntag findet in Santo da 
Serra ein noch ursprünglicher Bauernmarkt statt. Sie finden ein tolles Angebot von saisonalen exotischen 
Früchten, Gemüsen, Holzofenbrote, selbstgebackene Kuchen, u.v.m. Die Einheimischen kommen zum 
Plaudern, Poncha trinken und um sich zu treffen. Auch beim Essen kommt niemand zu kurz. Bei Tia Rita 
lohnt es sich, sich einen Platz zwischen den Einheimischen zu suchen oder wer den Trubel nicht mag, fährt 
zum Picknick in den Blandys Park direkt in Santo da Serra. Es lohnt sich, die Kirche anzuschauen und auf 
dem Rückweg einen Fotostop am Golfplatz zu machen, bevor es zurück nach Caniço de Baixo geht. 

Übernachtung in Caniço de Baixo 
F  
"#$%&'( ca. 5 Std.   ⟷	ca. 42 km ↑ ca. 1527 hm  ↓ ca. 1510 hm 

  

7. Tag  Frei  
Sie können Funchal besuchen oder eine der zahlreichen anderen Aktivitäten machen. Probieren Sie mal 
etwas aus, was Sie schon immer mal machen wollten wie Canyoning, Coastering, Tandemfliegen oder auch 
Stand Up Paddle. Sie können den Tag auch am Swimmingpool genießen und entspannen. 

Übernachtung in Caniço de Baixo 
 F 

8. Tag  Adeus – auf Wiedersehen  
Abschied von Madeira oder Verlängerung - Heute heißt es, sich von Madeira zu verabschieden und wir 
freuen uns jetzt schon darauf, Sie hier wiederzusehen. Transfer zum Flughafen 

F 
 

Unsere Leistungen.  
• 7 Übernachtungen mit Frühstück in verschiedenen 4 und 3 Sterne Hotels   
• 2 x Flughafentransfer  
• 2 x Halbpension  
• 5 Tage Miete E- Bike  
• Meeting  
• Traditionelle Poncha   
• Einführung in das E -Bike  
• Urlaubsunterlagen  
• Ausgearbeiteter Routenplan  
• Navi mit GPS Daten 
• Gepäcktransfer von Hotel zu Hotel  
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• Zweiter Akku am 4. Tag 
• BIO-Trinkflasche 
• Doppelstecker zum Aufladen der Akkus (in den Hotels ist oft nur eine Steckdose) 

 
 

Unsere Hotels während der E Bikewoche  

Hotel Cais da Oliveira ****  
in Caniço de Baixo liegt auf einer Klippe direkt am Meer, ist sehr gemütlich mit eigenem Zugang zum Meer, 
nahe an den Lokalen und direkt neben unserem Büro und etwa 12 Min von der Bikestation entfernt.  Die 
Benutzung verschiedener Pools, Sauna, Whirlpool und Fitnesscenter im benachbarten Hotel Royal Orchid 
ist inclusive.  

 

Hotel Enotel Baía ****  
liegt an der Uferstraße. Ein Schwimmbad mit Wellnessbereich lädt zum Entspannen ein. Ein alles 
umfassendes Frühstücksbuffet stimmt Sie auf den Tag ein. Das Dorf Ponta do Sol hat den Rhythmus und 
den Charme vergangener Tage bewahrt, als es noch ein aktiver Handelshafen für die Zuckerrohrindustrie 
war. Einige sagen, dass der Name des Dorfes, ’Sun Point’, von der Reflektion der Sonne auf einer polierten 
Felsformation, die ins Meer hinabfällt, stammt. 

 

Paul do Mar Sea View Hotel ****   
Das Hotel verfügt über 3 Swimmingpools und 60 Zimmern mit Balkon und Panoramablick über das Meer. 
Paul do Mar ist nach wie vor der wichtigste Fischereihafen im Westen der Insel Madeira. Die Fischer fangen 
täglich frischen Fisch, der auf dem kleinen Markt verkauft wird. 

 Hotel Euro Moniz *** 
Das Hotel Euro Moniz befinden sich im Nordwesten der Insel Madeira, im Kreis Porto Moniz und ca. 200 m 
von den berühmten Naturschwimmbecken von Porto Moniz entfernt. Ein beheiztes Hallenbad, Whirlpool 
und Sauna laden zum Entspannen ein.  

. 

 



 

AlbanoAktiv 
Unipessoal, Lda 
Caminho Cais da Oliveira 11 A 
9125-028 Caniço de Baixo 
Madeira / Portugal 

Büro:  00351 291099460 
E-Mail:  info@albanoaktiv.com 
Web:  www.bikestation-madeira.com 
Lizenz:  AT 107/M/2010 
VAT:  PT 509456391 
Geschäftsführer:  Albano de Sousa Lopes 

Novo Banco 
NIB:       PT50000700000006506178123  
SWIFT:  BESCPTPL                                         
Baden-Württembergische Bank 
IBAN:   DE93600501017491027664 
BIC:      SOLADEST600 
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Packliste für Bikewoche 
ü Tagesrucksack für die Biketouren, möglichst mit integriertem Regenschutz (er sollte Platz f ̈ür das 

Ladegerät haben)  

ü Doppelstecker zum Aufladen der Akkus (in den Hotel sind oft nur eine Steckdose) 

ü Bikeschuhe oder feste Sportschuhe mit guter Profilsohle   

ü Zweckmäßige Bikekleidung   

ü Regenjacke oder wasser- und winddichte Jacke (die braucht man immer für die Abfahrten)  

ü Fleecejacke oder wärmere Jacke für die Abende. 

ü Sonnencreme (hoher Lichtschutzfaktor)  

ü Badesachen  

ü Taschenmesser  

ü Helmlampe  

ü Sonnenbrille mit gutem UV A/B Schutz (günstige, gute Sonnensportbrillen in unserem Büro 
erhaltlich)   

ü Fotoapparat   

ü Hygieneartikel für den persönlichen Bedarf - Feuchttücher,  

ü Bequeme Schuhe oder Sandalen  

ü E-Ticket und notwendige Unterlagen   

ü Kopien von allen wichtigen Dokumenten oder als E-Mail hinterlegen. Gültiger Personalausweis 
oder Reisepass und Impfausweis  


